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KlimaPakt Dag 2013 

Erste Schritte im KlimaPakt 



1. Vorstellung der Gemeinde Mersch 

2. Zusammensetzung des Klimateams 

3. Durchführung der Bestandsaufnahme 

4. Aufstellung des Aktionsplans 
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 Gliederung 



• Hauptort des Kantons Mersch 

• Im Zentrum des Landes am Zusammenfluß von Alzette, Eisch 

und Mamer 

• Gesamtfläche: 4.975 ha 

– Bebaute Fläche: 301 ha 

– Unbebaute Fläche: 4.674 ha 

– Landwirtschaftliche genutzte Fläche 2.323 ha 

– Wälder: 2.241 ha (Gemeindewälder 1.140 ha) 

– Wasserleitungen: 73 km 

• 8.487 Einwohner (01.01.2013) 
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 Vorstellung der Gemeinde Mersch 



 

• Abwassersyndikat: SIDERO 

• Abfallsyndikat: SIDEC 

• Umweltsyndikat: SICONA-Centre 

• Mitglied im Klimabündnis Luxemburg 

• Mitglied im Leader West 

• Interkommunale Zusammenarbeit in der  

  « Convention Uelzechtdall » 

• … 
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  Vorstellung der Gemeinde Mersch 



 

 

 

   

 

1. Januar 2013 

Interner Klimaberater 

 

 

5 

  Vorstellung der Gemeinde Mersch 



2. Zusammensetzung des Klimateams 
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 Gliederung 
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 Zusammensetzung des Klimateams 

 

 

• Welche Maßnahmenbereiche sollten abgedeckt werden: 

– Entwicklungsplanung 

– Kommunale Gebäude 

– Versorgung, Entsorgung 

– Mobilität 

– Interne Organisation 

– Öffentlichkeitsarbeit 

 

 

 

 

 



 Zusammensetzung des Klimateams 

Erste Vorbereitungen: Vorauswahl der Mitglieder 
 

• Lokale Unternehmen 

– +- 55 Unternehmen im Energie- und Klimaschutzbereich 

– Spezialisation in einem Themenbereich 

– Energieversorger 
 

• Stadtwerke 

– Keine Stadtwerke auf dem Gemeindegebiet 
 

• Aktive Bürger 
 

• Lokalpolitiker 
 

• Gemeindeverwaltung 
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 Aufstellung des Klimateams 

 

• Zusammensetzung des Klimateams  

 (9 Mitglieder) 

– Umweltschöffen 

– Ein Vertreter jeder politischen Partei 

– Politische Vertreter im Klimabündnis 

– Ein Vertreter des “Mouvement écologique Mersch” 

– Umweltberater der Gemeinde 

– Mitarbeiter des technischen Dienstes (Themenbereichbezogen) 

 

• Vom Gemeinderat am 11. März 2013 gestimmt 

 



 Gliederung 

3. Durchführung der Bestandsaufnahme 
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 Durchführung der Bestandsaufnahme 

• Management Tool - european energy award 

 



  Durchführung der Bestandsaufnahme 

• Prinzip der Bestandsaufnahme 
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Basis 

Umsetzung 

Wirkung 



  Durchführung der Bestandsaufnahme 

• Bestandsaufnahme in Zusammenarbeit mit: 

– Gemeindeverwaltung 

– Technischer Dienst der Gemeinde 

– Umweltdienst der Gemeinde 

– Energieproduzenten / -Versorgern 

– Politiker & aktive Bürger (KlimaTeam) 

– Verwaltungen 
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  Durchführung der Bestandsaufnahme 

• Dokumentation der umgesetzten Maßnahmenbereiche 



  Durchführung der Bestandsaufnahme 

• Finanzielle Unterstützung  

(variabel) 

 

 

 

 

 

> 2 Jahren der 1. Zertifizierung 

 

15 

EEA-Zertifizierung 70% 

Kommunale Infrastrukturen 20% 

Haushalte 10% 



  Durchführung der Bestandsaufnahme 

• Energiebuchhaltung 
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Kommunale Infrastrukturen Verbrauchsdaten 

Kommunale Gebäude 
Strom 

Wärme 

Wasser 

Öffentliche Beleuchtung Strom 

Kommunaler Fuhrpark 
Ölprodukte 

Strom 



  Gliederung 

4. Aufstellung des Aktionsplans 
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  Aufstellung des Aktionsplans 

• Öffentliche Workshops 
– Lokale Unternehmen 

– Interessierte Bürger 

– Förster 

– Verwaltungen 

– Umweltverbände 

– Kommissionen 

 

• Vorteile 
– Transparenz des Prozesses 

– Bürgerbeteiligung 

– Vernetzung von Interessengemeinschaften 

– Unterschiedliche Perspektiven 

 

• Nachteile 
– Hohe Zeitaufwand 

– Gegenseitige Beeinflussung 
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Merci 
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 Administration communale de Mersch 


